
Gebuutfür die Zul«unft
Bei der 8. GBB Green & Blue BuiI-

ding Conference am 8. November
ging es um Nachhaltigkeit in der
Immobilienwirtschaft. Wohnbau
war dabei ein zentrales Thema.

So diskutierten u.a. Erich Benischek,
Eigentümer der Blauen Lagune, And-
reas Holler von de1-BUWOG Group,
Michael Pech vom ÖSW, Bernd Rieß-
land von der SOZIALBAU und Silvia
Wustinger-Renezeder von 6B47 darü-
ber, wie smarter und leistbarer Wohnbau
funktioniert. Ein wichtiger Fokus ist
dabei der Wandel in den Mobilitäts-
gewohnheiten. So werden im Wohnbau
Car-Sharing Modelle und andere Kon-
zepte der Alternative zum eigenen Auto
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+++ AktuelteTrends zum Österreichischen Zinshaus werden am 2311., 8-10 Uhr, im
Rahmen eines Business Breakfasts von CMS Reich-Rohrwig Hainz Rechtsanwä[te diskutiert
(1., Gauermanngasse 2; www.cms-rrh.com). +++ Ebenfalts am 2311.,ab17 Uhr, können sich
lnteressierte bei einer Info-Session zum LehrgangderTUWien,,lmmobilienmanagement
& Bewertung" (Start 23.2.2018) informieren (4., Operngasse 11; immobitien.tuwien.ac.at).
+++ Und am 2911., 19-21 Uhr, beschäftigt sich die zweite Auflage des ,,Club Architektur"
mit dem hiesigen Vorschriftswesen (7., Museumsplatz 1; www.azw.at). +++
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umgesetzt. Energiekonzepte sind ein
weiterer Schwerpunkt. Letztlich wird
das Haus zum Kraftwerk. Vor allem aber
soll mehr Umsicht in die Planung flie-
ßen, sodass nutzergerecht gebaut wird.

Weiterer Höhepunkt war ein Live-
Interview mit Karl-Heinz Strauss (CEO
der PORR). Er betonte, wie wichtig die
Nachwuchsftirderung in der Bauwirtschaft
ist. Um die PORR familienfreundlicher
zu machen, werden z.B. Müttern Flying
Nannies zur Verfügung gestellt, um Ter-
mine wahrnehmen zu können.

Bei der GBB wurden auch die GBB
Awards vergeben. Eine hochkarätige
Jury unter der Leitung von Marc Guido
Höhne (Drees & Sommer) kürte ein
Schulprojekt der Wiener Infrastruktur
Projekt (WIP) zum GBB Award-Gewin-
ner. Das Ersatzschulprojekt kann in den
nächsten 25 Jahren an unterschiedlichen
Standorten verwendet werden. Als nach-
haltiges und innovatives Produkt wurde
GEOVERSE der Meixner ZT ausge-

' zeichnet. Veranstalter Alexander Ghez-
, zo ist glücklich darüber, dass Nachhal-
,, tigkeit immer noch so einen hohen Stel-
11 lenwert hat, obwohl Themen wie Digita-
r, lisierung usw. gehypt werden.
, Weitere Immobilienveranstaltungen
r der Ghezzo GmbH finden Sie unter

www.ghezzo.at

WOHNKRONE SERIE

Zeitfulrtor Umlond
Die lmmobilienpreise in den Landes-

hauptstädten und besonders in Wien
haben sehr stark angezogen, und die
Leistbarkeit von Wohnraum ist immer
schwieriger. Was in der Stadt kaum
mögtich ist, lässt sich aber oftmals im
Umtand erfütlen. Doch genau die Ent-
fernung könnte die ldytte trüben. Da-
her ist das Um und Auf eines Wohn-
sitzes ,,auf dem Land" eine optimale
öffentliche Verkehrsanbindung in die
Stadt beziehungsweise an den Arbeits-
platz. Wer sich jeden Tag mit dem
eigenen PKW in die Arbeit oder nach
Hause staut, der verliert batd die
Freude am,,Land[eben".

Für Familien sind auBerdem mög-
lichst kurze Wege in Kindergarten und
Grundschule sowie eine gute Ver-
kehrsverbindung zu höheren Schulen
und verschiedensten Freizeitaktivitäten
ganz wichtig. Nicht nur, dass die Kin-
der sonst, sotange sie klein sind, von
einem ElternteiI chauffiert werden
müssen, ist manchmal vielleicht sogar
ein zweites Auto notwendig,

Wir sehen eindeutig, dass in Um-
landgemeinden die Preise von Liegen-
schaften, die eine optimate öffent-
liche Anbindung haben, deutlich ge-
stiegen sind. Es ist daher im Umfeld
der grol3en Städte nicht sinnvoll, die
günstigste Wohnmöglichkeit zu su-
chen, sondern diejenige, bei der sich
ein Preis/Entfernungsverhältnis am
besten darstetlen
[ässt.

. .,...,. .q{-'

!

Nz

üo
o

o
e:

.st
z


